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VERMARKTUNGSBERICHT 2025 
 2025 2024   

 

Stück 
Ø-Preis je 

Tier 
Stück 

Ø-Preis je 
Tier 

Differenz Stück 
2025 Vgl. 2024 

Preisdifferenz 
% 2025 Vgl. 

2024 

Rinder 10.035 1640,82 9.093 1.209,48 + 942 + 35,7 % 

Kälber 19.697 588,09 19.336 388,41 + 361 + 51,4 % 

Pferde 93 1.031,80 130 1.156,98 - 37 - 10,8 % 

Kleintiere 8.117 125,83 6.115 113,00 + 2.002 + 11,4 % 

Q-Tiere 594 2.242,31 543 1.915,52 + 51 + 17,3 % 

Summe 38.536  35.217  + 3.319  

Im Jahr 2025 konnten insgesamt 38.536 Tiere vermarktet werden. Damit wurde das Ergebnis von 2024 

um 3.319 Tiere übertroffen. Den stärksten Aufschwung hat es bei der Vermarktung der Kleintiere 

gegeben, der Zuwachs liegt bei rund 2.000 Tieren. Neben der vermehrten Anlieferung kam es in den 

meisten Kategorien zu deutlichen Preissteigerungen. Besonders stark stiegen die Durchschnittspreise 

bei den Kälbern und Rindern. 

 

Südtiroler Qualitätsfleischprogramm 
  

   Preise ohne 
MwSt. in €/kg 

Gesamtpreis 
inkl. MwSt. in € 

 Stück 
Ø-kg 

Lebend 
Ø-kg Netto-

Schlachtgewicht. 
Ausschlachtung 

% 
Ø 

Preis 
H-

Preis 

Ø 
Gesamt-

Preis 

Höchst-
Preis 

Milchkälber 21 196 111 56,97 9,03 9,50 1.102,56 1.240,80 

Ochsen 125 643 346 53,76 7,53 8,00 2.865,92 3.968,80 

Kalbinnen 448 608 323 53,11 7,55 8,40 2.682,52 3.590,40 

Gesamt 594        

Das Südtiroler Qualitätsfleischprogramm erfährt eine stetig wachsende Bedeutung. Sowohl die Zahl 

der vermarkteten Rinder als auch das Preisniveau nehmen von Jahr zu Jahr zu. Dank der höheren 

Wertschätzung durch die Kundschaft kann der Durchschnittspreis jedes Jahr leicht erhöht werden. 

Insgesamt wurden 594 Rinder über das Qualitätsfleischprogramm vermarktet.  
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Qualitätsrinder bei den Nutztierversteigerungen 
 

 
Stück Ø kg 

Ø kg-Preis € 
ohne MwSt. 

H-Preis €/kg 
ohne MwSt. 

Ø Gesamt-Preis € 
inkl. MwSt. 

Höchst-Gesamtpreis 
€ inkl. MwSt. 

Jungrinder 418 261 4,40 7,70 1.236,79 2.235,90 

Kalbinnen 672 584 3,73 5,36 2.391,34 4.183,87 

Ochsen 167 578 3,72 4,70 2.363,38 3.830,40 

Stiere 161 695 3,70 5,04 2.793,21 5.516,28 

Gsieser Ochsen 21 768 6,90 8,04 5.839,34 7.260,66 

Gesamt 1.439      

Spezialversteigerungen 

Die Osterochsenversteigerung fand am Dienstag, den 1. April 2025 in St. Lorenzen statt. Von den 

insgesamt 309 Rinder wurden 21 Gsieser Almochsen mit geschütztem Gütesiegel für die Versteigerung 

aufgetrieben. Der Verein der Gsieser Almochsenzüchter spendete den gesamten Erlös des Ochsen 

„Hermes“ an den Bäuerlichen Notstandsfonds und der Krebshilfe Peter Pan. Das Tier stammte aus dem 

Stall von Christian Steinmair, Burgerhof in Gsies. 

 

 
Stück Ø kg 

Ø kg-Preis € 
ohne MwSt. 

H-Preis €/kg 
ohne MwSt. 

Ø Gesamt-Preis € 
inkl. MwSt. 

Höchst-Gesamt-
preis € inkl. MwSt. 

Kalbinnen 20 620 3,70 4,92 2.508,47 3.160,61 

Stiere 5 843 3,70 3,94 3.425,87 4.395,60 

Jungrinder 5 403 4,01 4,58 1.768,37 2.136,11 

Ochsen 5 648 3,80 4,06 2.689,09 3.006,85 

Spendenochse 1 758 19,90 19,90 16.592,62 16.592,62 

Gsieser Ochsen 
mit Gütesiegel 

21 768 6,90 8,04 5.839,34 7.260,66 

Gesamt 57      

 

Am Dienstag, den 2. Dezember 2025 fand die Weihnachtskalbinnenversteigerung in Bozen statt.  

 

 
Stück Ø kg 

Ø kg-Preis € 
ohne MwSt. 

H-Preis €/kg 
ohne MwSt. 

Ø Gesamt-Preis € 
inkl. MwSt. 

Höchst-Gesamtpreis 
€ inkl. MwSt. 

Ochsen 6 678 4,33 4,58 3.226,15 3.830,40 

Stiere  3 692 4,40 5,04 3.466,66 5.516,28 

Kalbinnen 58 625 4,44 5,36 3.043,90 4.183,87 

Milchkälber 2 220 5,40 5,40 1.303,83 1.485,00 

Gesamt 69      

Im Jahr 2026 wird die Osterochsenversteigerung am 17. März in St. Lorenzen und die 

Weihnachtskalbinnenversteigerung am 1. Dezember in Bozen abgehalten. 

 

 



 

3 
 

Vermarktungszahlen 2025 auf einem Blick 
 

 

 

 

Der Monat mit den höchsten Verkaufszahlen war der September mit 4.593 Tieren,  
jener mit den niedrigsten war der Juli mit 2.194 Tieren. 

 

Die Kälberversteigerung mit der höchsten Auftriebszahl war jene vom 
31. März mit 697 Stück. 

 

Die Nutztierversteigerung mit der höchsten Zahl an verkauften Tieren war jene vom 
8. April mit 1.357 Stück. 

85 Versteigerungen 

38.536 verkaufte Tiere 

davon 594 SQF 

In Bozen: 
43 Kälberversteigerungen 

       Insgesamt 19.676 Kälber 

     Ø 457 Kälber  

26 Nutztierversteigerungen:  
➢ 8.393 Rinder 
➢ 20 Kälber 
➢ 93 Pferde  
➢ 8.116 Kleintiere 

Insgesamt 16.622 Tiere 

Ø 639 Stück 

In St. Lorenzen: 
 

16 Nutztierversteigerungen:  
➢ 1.642 Rinder 
➢ 1 Kalb 
➢ 1 Kleintier 

 

Insgesamt 1.644 Tiere 

Ø 102 Stück 
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Erforderliche Dokumente für die Lieferung zu 
KOVIEH-Versteigerungen 

Kälberversteigerungen 

 

➢ Rinderpass 
 

Laut Tierschutzgesetz dürfen Kälber ihren Geburtsstall frühestens am 11. Lebenstag verlassen. Das 

KOVIEH empfiehlt jedoch, Kälber erst nach dem 15. Lebenstag zur Versteigerung zu bringen. Somit 

sind die Tiere kräftiger und widerstandsfähiger gegenüber Krankheiten. Wurde ein Kalb behandelt, 

muss das Modell 4 korrekt ausgefüllt und mitgeschickt werden.  

 

Nutztierversteigerungen 

Rinder: 

➢ Rinderpass 

➢ Modell 4 pro Tier 

Das Modell 4 muss korrekt ausgefüllt und vom Besitzer unterschrieben werden. Sobald ein Rind den 

Stall verlässt, muss es mit zwei Ohrmarken gekennzeichnet sein. Bei biologisch gehaltenen Tieren muss 

zusätzlich das BIO-Zertifikat und die Eigenerklärung des Lieferanten beigelegt werden. 

Schafe und Ziegen: 

➢ Modell 4 (auch mehrere Tiere auf einem Modell 4) 

 

Die Ohrmarken der einzelnen Tiere müssen korrekt und vollständig auf dem Modell 4 angegeben sein. 

Widder sollten zusätzlich SCRAPIE-genotypisiert sein. 

Pferde und Equiden: 

➢ Pass 

➢ Modell 4 

➢ Kopie der Identiäts- uns Sanitätskarte des Besitzers (Vorder- und Hinterseite) 

Die Tiere müssen gechipt sein und der Pass muss beim Haflinger Pferdezuchtverband oder der 

Vereinigung registriert sein. Die Equiden müssen zur Schlachtung freigegeben und im Besitz eines 

gültigen Coggingtests sein. Alle Equiden, die älter als 12 Monate sind, müssen einer 

Einzelblutprobenentnahme zur Untersuchung auf infektiöse Anämie unterzogen werden. Die 

Untersuchung wird vom Amtstierarzt oder Betriebstierarzt durchgeführt, der das Ergebnis im 

Equidenpass vermerkt. 

 

Das rosarote Modell 4 in Papierformat ist weiterhin gültig! 

 

 

 



 

5 
 

 

 

Digitales Behandlungsregister 
 

Das digitale Behandlungsregister ist jederzeit und ortsunabhängig online abrufbar. Dafür rufen Sie die 

nationale Viehdatenbank unter www.vetinfo.it auf. Anschließend klicken Sie auf den gelben Button 

„Ricetta elettronica – Farmacosorveglianza“ und melden sich mit Ihren Zugangsdaten an. Danach steht 

Ihnen Ihr digitales Behandlungsregister zur Verfügung. Die Seite kann auch auf Deutsch umgestellt 

werden, im Menü sind alle verfügbaren Funktionen übersichtlich dargestellt. 

Zusätzlich steht die kostenlose App „Ricetta Elettronica“ zur Verfügung, die deutlich 

benutzerfreundlicher ist. Die App ist sowohl im Google Play Store als auch im Apple Store erhältlich. 

Für die Anmeldung gelten dieselben Zugangsdaten wie für die nationale Datenbank. 

 

Sonstiges 

Projekt Einsteller Produktion 
Das KOVIEH sucht Produzenten für Einsteller, 

um die regionalen Vermarktungskreisläufe 

weiter auszubauen. Ziel ist es, die 

Kälbervermarktung stärker auf die Region zu 

fokussieren, ganz nach dem Motto „aus 

Südtirol, für Südtirol“. Das KOVIEH unterstützt 

Betriebe beim Ankauf von Kälbern im Alter 

von etwa 4 bis 6 Wochen und einem Gewicht 

von ca. 70 bis 80 kg. Die entwöhnten Einsteller 

im Alter von etwa 6 Monaten (Lebendgewicht 

200 – 250 kg) werden anschließend an 

Südtiroler Mastbetriebe weitervermittelt.  

 

 Versteigerungsfreie Wochen 2026 

Kälberversteigerung Nutztierversteigerung Kalenderwoche 

Januar 26. Januar 27. Januar 5 

Februar 23. Februar 24. Februar 9 

April 6. April 7. April 15 

Mai 4. Mai 5. Mai 19 

Juni 1. Juni 2. Juni 23 

Juli 13. Juli 14. Juli 29 

August 10. August 11. August 33 
 

Der Geschäftsführer 
Martin Tröger 

 

Bozen, am 14.01.2026 



 

 



 

 

 


